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Günther Ramin in der Schweiz
Der Organist an der Thomaskirche zu Leipzig, Professor
Günther Ramin, ließ, seine überragende Kunst in diesen
Tagen an verschiedenen Orgeln der Schweiz hören und
bewährte sich im Rahmen der von der deutschen Ge-
sandtschaft in Bern und dem Zürcher Generalkonsulat
veranstalteten Wilhelm-von-Sdholz-Abende auch als be-
deutender Meister des Cembalos. Bild: Der Künstler
spielt mit dem Söhnchen seines Zürcher Gastfreundes
«vierhändig». Im Hintergrund Frau Prof. Ramin.

Le cé/éLre organiste c/e /'Lg/ise St-7~Lomas de Leipzig,
pro/esse«r G«ntLer Hamm, dorme rtctweZ/emercf «rze férié
de concert c/ans notre pays, concert p/acés so«s /e pa-
tronage de /a /égation c/« AeicL d Lerne et c/« cons«/at
généra/ c/L4//emag«e à Z«ricL. Cette pLofo présenfe /e

grand artiste en train de ;o«er «n g«atre mains at>ec /e

/l/s de ses LdteS ZnricÄois. Photo : Dr. M. E. Bircher

Unser Heidi?
Nein, diese Amerikaner! Sie
drehen einen Heidi-Film,
bauen alles schön in Holly-
wood auf : das Dörfli und
Alm-Oehis Hütte. Das Heidi
ist Shirley Temple. Sie hat
Edelweiß auf dem Kleid-
chen. Und im Haar, was
hat sie dort? Ein Holländer-
bäubchen! So geht man im
Film-Amerika mit uns um!

Otto Wirz sechzigjährig
Technische Schulen, Artilleriedienst, Turbinen-Berechnungen — über
diese Umwege ist Otto Wirz ein Dichter geworden. Sein kürzlich er-
schienener neuer Roman «Rebellion der Liebe» erfreute durch seine jugend-
liehe Frische und sein unmittelbares Leben die Leser und Freunde Otto
Wirzens, deren Zuneigung und Bewunderung er früher mit den gedank-
lich-schwierigen Romanen von der «geduckten Kraft», vom «Propheten
Müller Zwo» und anderen gewonnen hat.

Le .très Le/ écrivain s«isse, Otto Wirz, fient c/e cé/éLrer son 60me anni-
oersaire en p«L/iant so« no«fea« roman «ÄeLe//ion der /.ieLe» — ('La
réfo/te c/e /'amo«r| Photo Bettina Jenny

La S«isse et /a L/o//anc/e
sont to«tes c/e«x terres c/e

/romage et c/e change é/efé.
// n'en /a«t pas p/«s po«r
<7«e /es cinéastes américains
con/onc/ent /es po/c/ers et /ef
préa/pef.On ttnerne «L/eic/i»
à L/o//ywooc/. Dans /e c/é-

cor reconfttfaé c/'«n fi//age
c/e montagne et c/e La«ts
pat«rages éoo/«e SLir/ey
7"emp/e. Def ec/e/weiss or-
nent /e corfage c/e fon cof-
tome et «ne coi/fe Lo//an-
c/a/fe agrémente fon fisage.

Photopress

Alles aus Liebe
So heißt Trudi Schoops neue Tanzpantomime, die bei ihrer Uraufführung an der Scala in Wien stürmische Aufnahme fand.
Ihr Gegenstand: die Ent-
täuschungen des Lebens in
tänzerisch heiter-betrübliche * *

Form gebracht.

«A//es aws LieLe» - f7*o«t
po«r /'amo«rj, te/ est /e titre
c/e /a no«fe//e pantomine ^«e
fient c/e créer 7*r«c/i ScLoop
a /a Sca/a c/e Kienne. 7~o«t

po«r /'amo«r, Lé / Lé / no«f
foici Lien /oin c/« romantifme
et c/e /a petite /2e«r L/e«e.



Photo R. K. O.-Film

Königin Victoria im Film
Das Schicksal, namentlich die Jugend der englischen Königin Victoria, ist wiederholt schon von Filmautoren behandelt worden. Der neueste Königin-
Victoria - Film englischer Herkunft, der gegenwärtig in der Schweiz zu sehen ist, dürfte wohl alle seine Vorläufer an Form und Gehalt übertreffen,
Er erhielt in Venedig den Pokal der Nationen zuerkannt. Bild: Anna Neagle als Königin Victoria in den ersten Tagen ihrer Regierungszeit (1838)

Z.a v/e c/e /a /e//7e l//c/o//a a //?sp//ë /70/77Ö/e c/e c//?eas/es. Z.e //V/77 /e p/as /éce/7/ st/r ce sc//e/ es/ c//7e p/oc/c/c//o/7 a/?p/a/se c/oa/ /a i/a/ec// /r// /eco/?7-

peasee à l/e/7/se pa/ /a Coc/pe r/es /Va//'o/7s. Z.'ac///'ce <4/?/?a /Veap/e y //7ca//7e /e pe/so/7/?ape c/e /a p/ac/ease sot/i/e/a/'ae.
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